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mich keines Betrugs / warmit ich uns beyderſeyts
Gottes Schutz befehle/ der allein beſchuͤtzet welchen

er will dat : c7 .
Deß andern Tags wolte man mich nicht paſſiren

laſſen / weil ich kein Geld hatte / den Zoll zuent⸗
richten / muſte derowegen wol zwo Stund ſitzen
bleiben biß ein ehrlicher Mann tam / der die Gebuͤhr
Gottes⸗Willen vor mich darlegte ; daſſelbe muß
mir aber ſonſt niemand als ein Hencker geweſen
feyn dann der Zoller ſagte zu ihm / wie dunckt euch
Meiſter Chriſtian / getraute ihr wol an dieſem Kerl
einen zeitlichen Feyerabent zu machen ꝛ ich weiß nit ?
antwortet Maiſter Chriſtian / ich hab meine Kunſt
noch nie an den Pilgern probirt / wie an euers

gleichen Zollern ; davon kriegte der Zoller ein lange
Naß / ich aber trolte fort Zuͤrch zuz allwo ich auch
ererſt mein Schreiben zuruck auff Schaffhaufen be⸗

ſtelte / weil mir nit geheur bey der Sach war .

Das XIV . Capitel .
dAàmahl erfuhr ich daß einer nit wol in der Welt
fort kombtder kein Geld hatt / wann einer deſſen

zu ſeines Lesens Auffenthalt gleich gern entbehren
wolte an Yilger / die Geld hatten und auch nach
Einſidlen wolten / ſaſſen zu Schiff und lieſen ſich

den See hinauff fuͤhren/ da hingegen muſte ich durch
Umbweeg zu Fuß fort tantzen / keiner andern

Urſachen halber / als weil ich den Fergen nit zube⸗
zahlen vermochte ; ich lieſte mich ſolches aber mit

nichten anfechten
/

ſonder machte deſto kuͤrtzere Tag⸗
raiſen / und nam mit allen Hoͤrbergen verlieb wie

ſie mir anſtunden / und hette ich auch in einen Bain

Haͤuſel ůbernachten ſollen ; wann mich aber jrgents
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umb etwas wundeꝛlichs von mir zuhoͤren/ ſo tractute

ich denſelben wie ers haben wolte / und erzehlte ihm
allerhand ſtorgen die ich hin und wider auff meinen

weitengaiſen geſehen / gehoͤrt und erfahren zuhaben
vorgab ; ſchaͤmte mich auch gar nicht / die Einfall /
Lugen und Grillen der alen Scribenten und beten

vorzubringen / und vor eine Warheit darzugeben /
gal, als wann ich ſelbſt uͤberal mit und darbey geweſt

waͤre ; Exempels weiß ; ich hatte ein Geſchlecht der

pontiſchen Voͤlcker / ſo hyby genant / geſehen ;
die in einen Aug zween Aug⸗Aepffel : in dem andern

die Bildnuß eines Pferds haben / und bewiſe ſolches
uch mit Chilarchi Zeugnus ; ich war / beym Vrſprung

deß Fluß Gangis / bey dem Aſtomis geweſen / die

veder eſſen noch Müuͤler haben / ſonder nach blin y
Zeugnns allein durch die Naſe von Geruch ſich er⸗

naͤhren; jtem bey den bitiſchen Weibern in Scythia ,
und den Tribalis in Illytia die zween Aug Aepffel
in jeden Aug haben ; maſſen ſolches Appollonides
und Heſigonus bezeugen ; ich hatte vor etlichen

Jahren mit den Einwohnern deß Berg Kili gute
Kundſchafft gehabt / welche wie Megaſtenes ſagt /
Fuͤſſe haben wie die Fuͤchs / und an jeden Fuß acht⸗

Aſ ein Fuͤrwitziger meiner Seltzamkeit wegen auffnam /
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zehen ; bey den Troglotidis gegen Nidergang war⸗

hafftig / hatte ich mich auch ein weil auffgehalten /
welche wie Cteſias bezeugt / weder Kopff noch Halß :
ſonder Augen Maul und Naſe auff der Bruſt ſtehen

ſuch ſolches aber M haben ; nicht wenigerbey den Monoſcelis oder Scio -

befto tůtzere daß podibus / die nur einen Fuß haben / damit ſie den
chergen betlich zů gantzen Leib vor Regen und Sonnenſchein beſchir⸗

auch in einen
Biß

n wich aber jrgenb ein Hirſch uͤberlauffen ich hatte geſ
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men : und dannoch mit ſolchem einigen groſſen Fuß
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Antropophagi in Seytble uUnddie Caffres in India
die Menſchen Fleiſch freſſen ; die andabarn ſo mit
dugethanen Augenſtreiten und in den Hauffen ſchlg⸗
gen die Agriopbani / die Loͤwen und Panterthier

Jlkleiſch freſſen ; die Arimphei ſo unter den Baͤumen
ohn alle Verwahruung ſicher hinein ſchlaffen / die
Bactriani / welche ſo maſſig leben / daß bey ihnen
lein Laſter verhaffter iſt / als Freſſen und Sauffen ;
die Samogeden bie hinder der Moſcau unter dem
Schnee wohnen / die Inſulgner im linu Perſarum
als zu Ormus / die wegengroſſer Hitz im Waſſer
ſchlaffen ; die Gruͤnlaͤnder / deren Weiber Hoſen
tragen; die Berbeti / welchealle die ſo uͤber 3o. Jahr
leben / ſchlachten und ihren Goͤttern opffern ; die

Indianer hinder der Magelaniſchen Straſſen / am
Mare Eacifice / deren Weiber kurtze Haar die Maͤn⸗
ner ſelbſt aber lange Zoͤpff tragen ; die Condei , die
ſich von Schlangen ernaͤhren; die unteutſche hinder
Liffland/ die ſich zu gewiſen Zeiten deß Jahrs in Wer⸗
ðwwoͤlff verwandlen / die Gapijwelche ihre alte nach er⸗

langten ſibenzigſten Jahr mit Hunger hinrichten ;
die ſchwartze Tartern / deren Kinder ihre Zaͤhn mit

auff die Welt beingen; die Geta ſo alle Ding / auch
bie Weiber gemein haben die Himatopodes /welche

auff der Erden kriechen wie die Schlangen / Bra⸗
ſilianer ſo die frembte mit Wainen : und die Mo⸗

ſineci ſo ihre Gaͤſt mit Pruͤgeln empfangen ja ich
Hatte auch die ſelenitiſche Weiber geſehen / welche
( wie Herodotu behaubtet ) Eyer legen und Men⸗

wie in Europa .
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Alſo halle ich auch viel wunderbarliche Brunnen
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Waſſer zu Stein wird / darauß man Haͤuſer bauet ;
jtem den Brunnen bey Zepuſio in Ungarn / welches
Waſſer Eiſen verzehrt / oder beſſer zureden / in eine

Materiam verendert / auß deren hernach durchs Feur

veraͤndert mehr daſelbſt einen gifftigen Brunnen

deſſen Waſſer / wo der Erdboden damit gewaͤſſert
wird / nichts anders als Wolffskraut herfor bringt /

welcher wie der Mon ab : und zummbt / mehr da⸗

felbſt einen Brunnen / der Winterszeit warm : im

Sommer aber nichts als lauter Eiß iſt / den Wein

damit zu kuͤhlen; ich hatte die zween Bruͤnnen in

Irrland geſehen / darinnen das eine Waſſer wann

Lα νεε
C Knα⁰⁰οe Neres getruncken wird / alt und gran :

huͤbſch jung macht ; den Brunnen zu Aengſtlen im

Schweitzerland / welcher nie laufft / als wann das

Viehe auff der Wait zur Traͤncke kombt ; item vnter⸗

ſchiedliche Brunnen in Ißland / da ein heiß : der

ander kalt Waſſer der drite Schweſſel / der vierte

geſchmoltzen Wax herfor bringt mehr die Waſſer
Gruben zu S . Stephen gegen Sanen Land in der

Eidgroſſchafft / welche die Leut vor ein Kalender

brauchen / weil das Waſſer truͤb wird / wann es

regnen wil / und hingegen ſich klar erzaigt / wann

ſchoͤn Wetter obhanden ; nicht weniger den Schant⸗
libach bey ober Naͤhenheimb im Ellſaß / welcher nit

ehe fleuſt / es ſolle dann ein groß Unglick / als

Hunger / Sterben oder Krieg uͤbers Land gebhenzden
per ſchen und ſ gifftigen Brunn in vrcadia / der Alexandrum Mag⸗

erbarliche Brun die
den Seiben

lehhen/ bel keit beneinmmen ; die Waſſer in der Inſul Cuaria

welche
18

elke
Wfl

aeröſerwerdeß nur umbs Leben brachte ; die Waſſer zu Sibaris ,

welche die graue Haar wider ſchwartz machen / die

Aquæ Sueflans⸗ die den Weibern die Unfruchtbar⸗
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welche Grieß und Stein vertreiben / die zu Clytum⸗
no darinn die Ochſen weiß werden / wann man ſie
damit badet / die zu Solennio , welche die Wunden
der Liebe heylen ; den Brunnen Aleos dardurch das

8

Feur der Liebe entzuͤndet wird ; den Brunnen in

Perſia darauß lauter Oehl : und einen ohnfern von ſlen 8
chie ;den

as

lcla ; lo dcnf
Cronweiſſenburg darauß mir Karchſalb und Wa⸗

genſchmir quilt ; die Waſſer in der Inſul Naxo /

darinn man ſich kan truncken trincken ; den Brun⸗

nen Arethuſam / darinnen lauter Zucker Waſſer ;
auch wuſte ich alle beruͤmbte balludes / See /

Suͤnpff und Lachen zubeſchreiben / als den See bey
Zirckmitz in Kaͤrnten / deſſen Waſſer zwo Elen laͤng/
hinderlaͤſt; felgents wann ſolche gefangen / von den

Bauren beſambt / abgemaͤhet und eingeaͤrndet:
hernach aber auff den Herbſt wider von ſich ſelbſt
18 . Ellen tieff mit Waſſer angefuͤllt wird / welches

den kuͤnfftigen Fruͤhling abermal ein ſolche Maͤnge
Fiſch zum beſten gibt ; daß Todt Meer in Judeg !
den See Le omondo in der Landſchafft Lennos ,

welcher . Meilen lang und vil Inſuln : darunter

auch eine ſchwimmende Inſul hatt / die mit Viehe
und allem was drauff iſt / vom Wind hin und her

getriben wird ; ich wuſte zu ſagen vom Feder See

in Schwaben / vom Bodenſee bey Coſtnuͤtz / vom

Pilatus See auff dem Berg kractmont , vom Ca⸗

marin in Sicilia , von dem Lacu Bebeide in Theſalia ,

vom Gigeo in Tydia ; vom Mar : tte in Ægypten·
vom Stym phalide in Arcadia vom Laſconio in By-
thinias vom Icomede in Æthiopia ; vom The⸗

ſprotis in Ambtatia ; vom Ttaſimeno in Umbria ;
vom Meotide in Scytſia ; und vilen andern mehr .
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Welt geſchen / als Rhein und Thonau in Teutſch⸗
land / die Elb in Sachſen / die Moldau in Boͤhmen ;
den ihn in Bayern / die Wolgau in Neuſſen / die

Jems in England / den Tagum in Hiſpannia ;
dem Amphritum in Thetalia ; den Nlum in KR :

gypten , den Jordan in Iudea ; den Hippanim in

Scythia ; den Bagradam Afiica ; den Gangem in

India ; Rio dela platta in America ; den Eurotam

in Laconia ; den Euphratem in Meſopotamia ; die

Tyber in Italia ; den Cidnum in Cilitia ; den Ache -
loum zwiſchen Etolia und Arcarnania ; den Bori -
ſtenem in Thracia , und den Sabatſicum in Syria ,
der nur 6. Tagfleuſt / und den ſibenden verſchwindet /
item in Sicilia einen Fluß / in welchem nach Ari .
ſtoreli Zeugnuß die erwirgte und erſtuͤckte Voͤgel
und Thier wider lebendig werden ſo dann auch den

Gallum in Phrygia welcher nach Oeidy Mainung
Unſinnig macht wann man drauß trinckt ; ich hatt
auch deß bliny Brunnen zu odona geſehen / und

ſelbſt Probiert / daß ſich die brennente Kertzen auß
leſchen : die außgeleſchte aber anzuͤnden / wann

man ſolche nur darn haͤlt; ſo war ich auch bey den

Brunnen zu Kpoollonis geweſen / deß Nymphæi
Becher genant welcher denen ſo drauß trincken /
wie Theopompus meldet / alles Ungluͤck zuver⸗
ſtehen gibt ſo ihnen noch begegnen wird .

Gleichermaſſen wuſte ich auch von andern wun⸗

derbarlichen Dingen in der Welt auff zuſchneiden /
als von den Calaminiſchen Waͤlden / die ſich von

einem Ort zum andern treiben laſſen / wo man ſie
nur hin haben will ; ſo war ich auch in den Cimini⸗
ſchen Wald geweſen / allwo ich meinen Pilgerſtab
nit in die Erde ſtecken veil alles was dort

97 in



in die Erde kombt ſtrachs einwurtzelt / daß mans nit ſek ſufel
wider herauß kriegen tan/ ſonder geſchwind zu einen Fich dann

groſſen Baum wird ſo hatte ich auch die zu een ſchlicht / daß

Waͤld geſehen / deren Punus gedenckt welche biß⸗ fhl / dannle

weilen dreyeckicht / biß weilen viereckicht und biß⸗ Alegen! unn

weilen Stund ſeynt / nichtweniger den Felſen / fezt werdenm
den man zu zeiten mit einem finger : biß weilen aber illen betlen

mit keinen Gewalt bewegen kanx ſſgLannich

In Summa Summarum ich wuſte von ſeltzamen gelith harhaug

————E——— —2und verwunderungs wuͤrdigen Sachen nit allein
etwas daher zuluͤgen/ ſonder hatte alles ſelbſt mit
meinen atignen Augen geſehen/ und ſolten es auch
beruͤhmbte Gebaͤu als die ſieben Wunder⸗Werck der iiAlmoſen f
Welt / der babilaniſch Thuren / und dergleichen Sa⸗ faltwortet H

chen geweſen ſeyn / ſo vor vilen hundert Jahren ab⸗ er kein Brod

gangen ; alſo machte ichs auch / wann ich von Vo .ͤ ih hicht bemi

geln / Thieren / Fiſchen und Erdgewaͤchſen zureden Ol / weil de

kammeinen behoͤrbergern die folches begehrten die ſtzindeſſen ſ
Ohren damit zu grauen / wann ich aber verſtaͤndige ſand perſon⸗

——
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( Leut vor mir hatte/ ſo hiebe ich bey weitem nit ſo weit ſuſht war / er

uüber die Schnur / und alſo brachte ich mich nach Ein⸗ hiula ſtoltzer
ſidlen/ verꝛichtete dort meine Andacht / uñ begab mich ſaſhmäheſt n

gegen Bern u / nicht allein auch dieſelbe Stat zu be⸗ ſileith / daß
ſchauẽ/ ſonder von dar durch Savoya in Italis zugehẽ. Luſch nicht fte

Das X V. Capitel ſherherbergen
s gluͤckte mir zimlich auff dem Weeg / weil ich htt / wann

treuhertzige Leut fand die mir von ihrem Uber⸗ utt dieſem S
fluß beydes Herberg und Narꝛung gern mittheylten ſtuflhch we
und daß umb ſo vil deſto Lieber / weil ſie ſahen daß nwol comre
ich nirgents weber Seld fordert noch an namb / ſlkekuufe hät ,
wann man mir gleich ein Angſter oder zween geben ſen gut Berz
wolke ; in der Statt ſahe ich einen noch ſehr jungen ſeke zyorſe 6
wolgebutzten Menſchen ſtehen / umb Ualſicht/ob m
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